
An die

St.- Georg-Str. 109
18055 Rostock
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11 Anzahl der Geräte  (lt. Anlage StV)

EUR Ct Steuersatz EUR Ct

12 20 v.H.

13

14 Anzahl der Geräte  (lt. Anlage StV)

EUR Ct Steuersatz EUR Ct

15 15 v.H.

16                      Anzahl der Geräte
Steuersatz in  EUR

17 Geräte in Spielhallen 75,00

18 Geräte an anderen Aufstellorten 30,00

19 gewaltverherrlichende Geräte an allen Aufstellorten                              500,00

20 Billardtische 25,00

21 Dartgeräte 25,00

22 Snookergeräte 25,00

23 Bowling- und Kegelbahnen pro Bahn 25,00

EUR Ct

24 Spielvergnügungssteuer ( Summe der Zeilen 12 bis 23)

25
Die Anlage StV habe ich dieser Steuererklärung beigefügt.
Ich versichere, die Angaben in dieser Steuererklärung wahrheitsgemäß und nach bestem Gewissen gemacht zu haben. Mir
ist bekannt, dass ein förmlicher Steuerbescheid nur bei abweichender Steuerfestsetzung durch die Hansestadt Rostock erteilt wird. 

26

27
Die vorstehende Steuererklärung erfolgt aufgrund der Spielvergnügungssteuersatzung der Hansestadt Rostock vom 16.06.2008 sowie 
der Ersten Satzung zur Änderung der Spielvergnügungssteuersatzung der Hansestadt Rostock vom 25.10.2013.

28

Deutsche Kreditbank IBAN DE60 1203 0000 0000 100321 BIC BYLADEM1001

B. Berechnung der Steuer

Geräte mit Gewinnmöglichkeit in Spielhallen

Name bzw. Firma des Halters der Spielgeräte 

Geräte mit Gewinnmöglichkeit an anderen Aufstellort en

- Bitte weiße Felder ausfüllen! -

Steuer

   Eingangsvermerk

Spielvergnügungssteuererklärung für
Jahr

ggf. abweichender Firmenname

Kalendermonat

Postleitzahl, Ort

Straße, Hausnummer

E-Mail-Adresse  (freiwillig) Telefon  (freiwillig)

A. Allgemeine Angaben

Bitte beachten Sie, dass sowohl der Eingang dieser Erklärung bei der Hansestadt Rostock als auch der Eingang der Steuer auf dem unten 
angeführten Konto der Stadtkasse bis zum  15.Tag  nach Ablauf des Kalendermonats erfolgt sein muss.

Einspielergebnis (Bruttokasse) der Geräte                                             
(lt. Anlage StV) insgesamt

Steuer

Rechtsgrundlage

Unterschrift

  Datum, eigenhändige Unterschrift des Halters oder dessen gesetztlichen Vertreters

Einspielergebnis (Bruttokasse) der Geräte                                             
(lt. Anlage StV) insgesamt

Hinweis

Geräte ohne Gewinnmöglichkeit

Diese Steuererklärung steht gemäß § 168 Abgabenordnung einem Bescheid über die Festsetzung der Steuer unter dem Vorbehalt der 
Nachprüfung gleich. Gegen diese Steuererklärung kann innerhalb eines Monats nach Einreichung der Erklärung bei der Hansestadt Rostock 
Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift  bei der Hansestadt Rostock, Der Oberbürgermeister, 
Finanzverwaltungsamt, St.-Georg-Str. 109, 18055 Rostock oder jeder anderen Dienststelle des Oberbürgermeisters der Hansestadt Rostock 
zu erheben.                                                                                                                                                                                                               
Der Widerspruch kann auch durch De-Mail mit der Sendevariante mit bestätigter sicherer Anmeldung nach De-Mail-Gesetz erhoben werden. 
Die De-Mail-Adresse lautet: poststelle@rostock.de-mail.de. Sofern die zu übermittelnden elektronischen Dokumente mit einer qualifizierten 
elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen sind, ist eine sichere Anmeldung nicht notwendig. Die zugelassenen 
Dateiformate und Dateigrößen sind dem Impressum des Internetauftritts der Statdverwaltung Rostock zu entnehmen.

Rechtsbehelfsbelehrung

Zeile        

1

2 Kassenzeichen      

Hansestadt Rostock , Der Oberbürgermeister,  Finanzverwaltungsamt,                                                      
Abt. Kommunale Steuern und Abgaben

20_



Kalendermonat Jahr
Kassenzeichen 20_

Nummer dieser Seite Gesamtanzahl der Seiten der Anlage StV

Anlage StV Seite von
Einspielergebnis, Geräteaufstellung und deren Veränderungen gegenüber der letzten Steuererklärung

Nummer und Datum 
des ersten Tages                          

( = Nr. u. Datum des Tages 
der vorhergehenden 

Auslesung)                 
 2)

Nummer und Datum des 
letzten Tages                   

(= Nr. u. Datum der letzten 

Auslesung) 
2)

Inbetrieb-
nahme 

3)

Außerbe-
triebnahme 3)

1)   Eintrag der Art entsprechend den Zeilen 11, 14 und 17 bis 23 der Steuererklärung, z.B. Gerät mit Gewinnmöglichkeit = 11 und 14 ; Gerät ohne Gewinnmöglichkeit an anderen Aufstellorten = 18 ; Dartgerät = 21
2)   Werte sind nur für Geräte der Art 11 und 14 anzugeben, deren Nutzung der Besteuerung nach dem Einspielergebnis (Bruttokasse) unterliegen. Negative Einspielergebnisse sind mit dem Wert "0,00" anzusetzten.
3)   Ist nur anzugeben, wenn In- oder Außerbetriebnahme in den Erklärungszeitraum fallen.

Einspielergebnis (Bruttokasse) aller Geräte an ande ren Aufstellorten                   
(Übertrag in Steuererklärung, Zeile 15) 

Einspielergebnis (Bruttokasse) aller Geräte in Spie lhallen                                     
(Übertrag in Steuererklärung, Zeile 12) 

Zeitpunkt der 

Einspiel-
ergebnis 

(Bruttokasse) in 
EUR

 2)

Name bzw. Firma des Halters der Spielgeräte 

Aufstellort
Art des 
Gerätes   

1) 
Name des Gerätes Zulassungs-nummer

Zeitraum der Auslesung der 
Zählwerksausdrucke

(in dem das erklärte Einspielergebnis angefallen ist)


